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Wir sind gern
auch nach dem Kauf für Sie da!

HiFi · TV · Video · Elektrogerät
Gelsenkirchener Str. 48 · E. - Stoppenberg

Anruf genügt

beraten Sie bei Neukauf direkt vor Ort

über
60

Jahre

Tel.: 21 14 13

Bewährte Qualität

159,- €
Gleitsichtgläser

Gleitsichtgläser

Kunststoffgläser - Entspiegelt - Pflegeschicht

Einstärkengläser

Einstärkengläser

59,- €

129,- €

Sonnenbrille

Kunststoffgläser 75% oder 85% braun oder grau

39,- €
alle Angebote Glasstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Kombinieren Sie mit unseren wirklich modischen
Brillenfassungen aus unserer Economic-TOP-Collection

schon ab 20 €

in Ihrer Glasstärke

optik faude
...sorgt für gutes Sehen

BRILLEN - CONTACTLINSEN - OPTOMETRIE

GmbH

1500 mal einmalig

Katernberger Str.19 -45327 Essen-Katernberg - Tel.: 0201/302699

auch für die

PAARPREISE für BRILLENGLÄSER

Al e Ang b e
l

e otnatürlichin . decl r
get z i vor es rie ne

se l ch g ch be n
MwSt.

Ankauf von: Altgold,
Zahngold, Silber, Silberauflage, Platin

und Zinn zu fairen Preisen.
Garantiert!

Essen-Katernberg, Viktoriastr. 2 · Tel. 02018566294
Bochum-Riemke, Herner Str. 347· Tel. 023461008478

Gelsenkirchen-Erle, Cranger Str. 391 · Tel. 020935999817

www.schulte-otto.de
Mo. bis Fr. 10 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr

§
Gerhard Wolff

Arbeitsrecht
Mietrecht
Bau- und Immobilienrecht
Erbrecht

Lars Dippel
Fachanwalt f. Verkehrsrecht
Unfallregulierung
Bußgeldrecht
Strafrecht
Versicherungsrecht

Jörg Holzmeier
Fachanwalt f. Medizinrecht
Arzthaftungsrecht
Pflegerecht
Erwerbsminderung
Schwerbehinderung

Monika Fränkel
Scheidungsrecht
Unterhaltsrecht
Sorgerecht
Betreuungsrecht

Wolff – Dippel
Holzmeier – Fränkel

Rechtsanwälte

Hallostraße 3 · 45141 Essen
(am Stoppenberger Markt)

Tel.: 0201 / 1 25 260 · Fax: 1 25 26 27
www.hallo-kanzlei.de

Das königliche Gemüse

ist da!!!!

Frischer Spargel
mit verschiedenen Beilagen nach Ihren

Wünschen zubereitet.
Wir zaubern Ihnen den Frühling auf den

Teller beim

Frühlingsbrunch
am Sonntag, 6. April

Ostern im Freizeitheim!!

Karfreitag: Mittagstisch –

der heiße Tipp:

• Fisch frisch aus der Pfanne
in vielen leckeren Variationen

Karsamstag: 18 Uhr Osterfeuerchen

zumOsterbrunch
bitte jetzt anmelden

(Tischbestellungen Tel. : 29 39 295)

wir wünschen

sonnige und

frohe Ostern

Restaurant – Gaststätte

FREIZEITHEIM
Steinmannshofstr. 32 A – E. - Schonnebeck

montags – samstags von 17.00 – 24.00 Uhr
sonntags 11.00 bis 14.30 Uhr und 17.00 – 24.00 Uhr

mittwochs Ruhetag. Termine nach Vereinbarung

„Dem Müll auf der Spur“, lau-
tete einer der Tagesordnungs-
punkte der Katernberg-
Konferenz. Neben den vielen
Schmutzecken, die gefundent
wurden, haben die Initiatoren
der Katernberg-Konferenz eine
Meldeliste für vermüllte
Stadtteilbereiche organisiert.
Aber auch durch mehr konkretes
Bürgerengagement, wie zuletzt
in Altenessen, hoffen die
Werbegemeinschaften, für ein
besseres Erscheinungsbild in
den Stadtteilen zu sorgen. Die
„Waldläufer-Gruppe“ des
Jugendhilfe Netzwerks der AWO
geht nun mit gutem Beispiel
voran. Sie haben sich bereit
erklärt, die Sauberkeits-
patenschaft für den Bereich des
Durchgangs vom Katernberger
Markt bis zum Schniedtkamp zu
übernehmen. Aktiv sind die
Kinder ab sofort dabei, den Müll
regelmäßig aus diesem Bereich

zu entfernen. Dabei wollen die
kleinen Katernberger gutes
Beispiel für die erwachsenen
Bürger sein und hoffen auf reich-
lich Nachahmer. Auch haben die
Waldläufer ein Schild mit fol-
gendem Wortlaut gemalt und
aufgestellt, um zukünftigen
Abfall zu vermeiden: „Liebe
Katernberger! Werft den Abfall
in den Abfallkorb und nicht in
unseren Vorgarten. Liebe Grüße,
die Kinder der AWO Essen.“
Was Hänschen nicht lernt, lernt
Hans nimmermehr, wissen
Victoria Gütthoff und Monika
Mursch, Leiterinnen der
Gruppe. Daher setzen die
Sozialarbeiterinnen auf frühzei-
tige Umwelterziehung. Denn hat
sich ein falsches Verhaltens-
muster, basierend durch fehlen-
des Bewusstsein gefestigt, fällt
es später schwer, es zu ändern.
Die Kinder sollen daher mög-
lichst früh mit den Grundlagen

des Umweltschutzes vertraut
werden und vor allen Dingen
den Sinn dahinter verstehen.
Denn nur dann besteht die
Chance, dass sie ihr Handeln als
Jugendliche und Erwachsene
danach richten. Es geht nicht nur
darum, den Müll nicht in den
Stadtteil zu werfen, sondern
auch Themen wie Abfall-
trennung, Energie sparen und
Kaufverhalten sind Ziele der
pädagogischen Arbeit. Dass es
gleichzeitig praktische Angebote
gibt, imWald und der Natur, wie
Vogelbeobachtung, Wander-
ungen und Übernachtungen im
Freien, sorgt für nachhaltige
Naturerfahrung der Kleinsten,
die hier auf ungezwungene und
spielerische Weise ökologische
Zusammenhänge kennenlernen.
Thomas Rüth - Leiter
Jugendhilfe Netzwerk Essen
Nord

„Waldläufer-Gruppe“ unterstützt
Aktion der Katernberg-Konferenz

Mitglieder der „Waldläufer-Gruppe“ mit Thomas Rüth – Leiter des AWO-Jugenhilfe-Netzwerks
Essen-Nord – nach Fertigstellung des Schildes in Katernberg. Leserfoto
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0201 8 30 30 01
Kozica Reisen GmbH - Meybuschhof 46a - 45327 Essen

Angebote April / Mai / Juni 1W ab 2W ab
Mallorca: Valentin Paguera, 3-4* HP 309,- 469,-
Bulgarien: Sun Palace, Sonnenstrand, 4* AI 309,- 399,-
Kos: Gaia Royal, Mastichari, 4* AI 459,- 609,-
Rhodos: Cyprotel Faliraki, 4* AI 459,- 609,-
Türkei: Sueno Beach, Side 4-5* AI 499,- 739,-
Algave: RIU Gunarana, 4* AI 539,- 839,-
Fuerte.: RIU Palace Tres Islas, 4-5* HP 579,- 969,-
Gran Canaria: RIU Cl. Gran Can., 4* AI 709,- 1069,-

AIDAluna Kurzreise ab/bis HAM 21.8.- 4 Tg ab499,-
AIDAcara Nordeuropa 6./13.9.- 1Wo ab 699,-
AIDAstella Kanaren Sept/Okt/Nov -1Woab 799,-
AIDAdiva östl. Mittelmeer 04.07. - 1Wo ab 849,-
AIDAblu westl.Mittelmeer 6./26.9.-10Tgab 1399,-
AIDAblu 10 Tage Mallorca - Kanaren - Kombi 22.Okt.
4 Tage Mallorca 4* Hotel + 6 Tage AIDA ab 999,-
AIDAaura 11 Tage Türkei - Adria - Kombi 19.Aug.
5 Tage Türkei 4-5* AI Hotel + 6 Tage AIDA ab 1399,-

Allein im Chaos?

Wir sind für Sie da!

0209 977 36 50
www.bueroservice-dueringer.de

>für Privat und Gewerbe<

Erläuterten das Konzept des Welterbelaufs (stehend von l.) : Reinhard Lehmann, Leichtathletik-
verband Nordrhein (LVN) – Kreis Essen; Prof. Dr. Hans-Peter Noll, Vorsitzender der Geschäftsfüh-
rung der RAG Montan Immobilien; Rudolf Jelinek, 1. Bürgermeister der Stadt Essen; Hermann
Marth, Vorsitzender der Stiftung Zollverein; Berthold Hiegemann, Vorsitzender des FC Stoppen-
berg LT; (vorne) drei Sportler des FC Stoppenberg LT mit den Laufshirts. © RAG MI

FC Stoppenberg LT organi-
siert mit Unterstützung der
Stiftung Zollverein und der
RAG Montan Immobilien eine
neue Laufveranstaltung in Es-
sen Erstmalig wird am 13. Sep-
tember 2014 der Welterbelauf
ZOLLVEREIN stattfinden. Über
Strecken von zweieinhalb, fünf
und zehn Kilometer werden
Laufsportler mitten über dasAre-
al des UNESCO-Welterbes Zoll-
vereins geführt, ein Bambini-
Lauf über 400 Meter wird eben-
falls dabei sein. Veranstalter des
Volks- und Straßenlaufes, der
auch als offizielle Kreismeister-
schaft des Leichtathletik Verban-
des Nordrhein - Kreis Essen aus-
gerichtet wird, ist der FC Stop-
penberg Leichtathletikteam (LT).
Unterstützt wird der Verein bei
der Organisation und Durchfüh-
rung der Laufveranstaltung von
der RAG Montan Immobilien
und der Stiftung Zollverein. Bei
einem Pressegespräch heute (27.
März 2014) in der Unterneh-
menszentrale der RAG Montan
Immobilien auf dem Areal der
Kokerei Zollverein erläuterten
die Beteiligten das Konzept des
Volks- und Straßenlaufes über
das Areal des Welterbes Zollver-
ein und stellten die Homepage
www.welterbelauf-zollverein.de
vor, über die sich Interessierte in-
formieren und ab sofort anmel-
den können. „Mit dem ersten
Welterbelauf auf Zollverein ha-
ben wir als Stadt das Ziel ge-
meinsam mit den anderen Betei-

ligten, den industriehistorischen
Standort noch stärker für die
Menschen in den umliegenden
Stadtteilen zu öffnen und in das
Leben zu integrieren“, sagte Ru-
dolf Jelinek, 1. Bürgermeister der
Stadt Essen. Mit der Laufveran-
staltung für alle Altersklassen
werden die zahllosen Sportler
und Hobbyläufer angesprochen,
die Spaß haben, vor einer einma-
ligen Kulisse ihrem Sport nach-
zugehen. Hermann Marth, Vor-
sitzender der Stiftung Zollverein,
zeigt sich begeistert: „Ich finde
es außerordentlich bemerkens-
wert, wie ein Verein auch mit
Unterstützung der Stiftung Zoll-
verein auf dem Welterbe-Areal
aktiv geworden ist. Die Stiftung
Zollverein bringt als Koopera-
tionspartner sehr gerne Know-
how und personelle Kompeten-
zen in die Veranstaltungen ein,
zumal sie sich auch in anderen
Projekten wie „Welterbe Zollver-
ein – mittendrin“ für die Integra-
tion von Aktivitäten der umlie-
genden Stadtteile stark macht.
Zollverein wird immer mehr ein
Ort, der von den Menschen als
Lebensraum angenommen wird
und ist eben nicht nur ausschließ-
lich Denkmal und kultureller
Eventort.“ „Wir haben uns ent-
schieden, den Welterbelauf
ZOLLVEREIN als offizielle
Kreis-meisterschaft auszurich-
ten“, erklärt Reinhard Lehmann
vom Leichtathletik Verband
Nordrhein (LVN) zur sportlichen
Bedeutung der Veranstaltung.

„Für uns ist sowohl die Orts- als
auch die Terminwahl im Septem-
ber eine gute Wahl, um eine
Laufveranstaltung zu etablieren.
DerWelterbelauf ZOLLVEREIN
hat echte Chancen, eine beachte-
te Veranstaltung im alljährlichen
Laufkalender zu werden.“

ErsterWelterbelauf auf Zollverein
Startschuss fürAnmeldung auf
www.welterbelauf-zollverein.de

- Anzeige - - Anzeige -

Der
Streckenplan Markenschuhe ... werden am

Donnerstag, 3. 4. 2014 von 9 –
20 Uhr, Freitag, 4. 4. von 9-20
Uhr, Samstag, 5. 4. 9-16 Uhr
Beim Sonderverkauf im großen
Saal des Kolpinghauses Rotthau-
sen an der Karl-Meyer-Straße
42, angeboten. Markenschuhe,
die Veranstalter versprechen
wirklich echte gute Marken aus

vier verschiedenen Inhaber ge-
führten Fachgeschäften, sollen
zu supergünstigen Preisen ver-
kauft werden. Vom Kinderschuh
über Damen- und Herrenschuhe,
Taschen, Sportartikel und weite-
res heißt es: „Einfach Qualität zu
super Preisen“. Dafür sprechen
Namen wie Adidas, Gabor, Rie-
ker, Puma und Nike.Wer also ein

Schnäppchen machen möchte,
sollte sich die Daten in seinen
Terminkalender schreiben.
Markenmode ...gibt’s im Kol-
pinghaus am Montag, 7 .4. 2014
(9 – 20 Uhr) und Dienstag, 8. 4.
(9 – 18 Uhr) bei Preisnachlässen
bis zu 80 %.

Das Kolpinghaus Rotthausen, hier ein Foto aus 2012, ist seit langem eine ausgewählt gute
Adresse für den Verkauf günstiger Marken-Textilien und –Schuhe. Foto: Willi Zimmermann

Schuh- u. Markenmode- Sonderverkauf
im Kolpinghaus Rotthausen

Für Sie in Rotthausen

EM Küchen-Studio
Eugen Miozga

Karl-Meyer-Straße 56 – (am Markt)
Fon: 0209 14 97 33 75/mob. 0173 8185977

E-Mail: miozga@kuechenservis.de
Home: www.em-kuechen-studio.de

•

• Verkauf moderner Küchen in vielen
Ausführungen und allen Preislagen

• Planung – Ausmessen – Montage
Service und individuelle Beratung

• Verkauf von Ergänzungsteilen
Wir freuen uns auf Sie

Montags - freitags 9-18 Uhr, samstags 9-16 Uhr

Fragen Sie nach unseren

günstigen Finanzierungsmöglichkeiten

Der Küchen-Frühling 2014
verzaubert mit
neuen Modellen

Die Fraktionen von SPD und
CDU richten einen Eilantrag an
den Rat der Stadt Essen, er möge
beschließen, die Verwaltung zu
beauftragen, die Vermarktungs-
aussichten für folgende aufzuge-
benden Standorte kurzfristig zu
prüfen. Bezirkssportanlage Über-
ruhr/SportanlageMentings Bank;
Sportanlage Meerbruchstraße/
Sportanlage Lindenbruch; Sport-
anlage Prinzenstraße/Sportanla-
ge Germaniastraße; Bezirks-
sportanlage Am Hallo/Sportanla-
ge Hubertstraße; Bezzirkssport-
anlage Levinstraße/Sportanlage

Scheppermannskamp; Sportanla-
ge Meisenburgstraße/Sportanla-
ge Veronikastraße; Bezirkssport-
anlage Buderusstraße/Sportanla-
ge Schönscheidtstraße. In Enger
Abstimmung mit denVereinen ist
ein Realisierungskonzept zur
Umsetzung der 2 zu 1-Lösungen
im Sinne der ursprünglichen An-
träge von der CDU und von der
SPD zu erstellen und dieses dem
Ausschuss zur Beschlussfassung
vorzulegen. Die Planungs- und
baurechtlichen Voraussetzungen
für eine Vermarktung der aufzu-
gebenden Standorte zu schaffen.

Katernberg. Der Vorstand des
Gartenbauvereins Essen-Katern-
berg lädt seine Mitglieder zur
Jahreshauptversammlung 2014,
am Freitag, dem 4. April, ins
evangelische Gemeindezentrum

am Katernberger Markt ein. Be-
ginn ist um 19.00 Uhr. Da Vor-
standswahlen auf der Tagesord-
nung stehen, wird um rege Betei-
ligung gebeten.

Am Sonntag, dem 18. Mai 2014,
veranstaltet der Schonnebecker
Männerchor das diesjährige
Frühjahrskonzert. Chorleiter,
Sänger und Vorstand haben ein
buntes Programm zusammenge-
stellt. Der Marina-Shantychor
wird passend zu dem diesjähri-
gen Motto das Konzert musika-
lisch ergänzen. Guido Lorger
wird die Veranstaltung am Kla-
vier begleiten. Die musikalische
Gesamtleitung hat der Chorleiter
des MGV 1897 Jürgen Schoene-
berger. .Die Freunde der Chor-
musik sind zu diesem Ereignis
herzlich in das evangelische Ge-
meindehaus an der Immelmann-

straße eingeladen. Wie in den
Vorjahren steht für das Publikum
der Schulhof neben dem Ge-
meindehaus als Parkplatz zur
Verfügung. Der Vorverkauf be-
ginnt vsl. am 15. April 2014 bei
den bekannten Partnern des
MGV: Optik Faude in Katern-
berg, Gaststätte Freizeitheim und
BlumenVoss in Schonnebeck.
Das Projekt wurde mit einem Zu-
schuss der Bezirksvertretung der
Stadt Essen gefördert. Klaus
Wolmerath -Vorsitzender
MGV 1897-

Das nächste Zusammentreffen in
der „Hexenküche“ des VKJ-Fa-
milienzentrums „Kleine Hexe“ in
Schonnebeck, Westbergstraße 8,
findet am kommenden Dienstag,
dem 8. April, von 15 bis 18 Uhr
statt. Thematisch auf die aktuelle
Jahreszeit und auf kommende
Festlichkeiten angepasst, findet
einmal im Monat ein gemeinsa-
mes Kochen zwischen Kindern,
Erziehern und Eltern in der „He-
xenküche“ des VKJ-Familien-
zentrums „Kleine Hexe“, statt.
Auf besondere Essgewohnheiten
wird Rücksicht genommen, so
kommen unter anderem auch Ve-
getarier und Moslems auf ihre

Kosten. Diesmal wird rund ums
Osterfest gekocht. Köchin Baba-
ra Ruß hat sich wieder interes-
sante Leckereien überlegt, die sie
Eltern und Kindern zeigen möch-
te. Mitkochen können alle inter-
essierten Eltern, Großeltern, er-
wachsene Geschwister oder an-
dere Verwandte aus dem Stadtteil
mit Kindern im Alter von drei
Jahren bis zur Einschulung.
Die nächsten Termine schon
mal zum Vormerken: 6. Mai;
17. Mai; 16. September; 21. Okt-
ober; und 25. November.

Wegen der langersehnten Reno-
vierungsphase der Kreuzeskirche
ist die Essener Kantorei am
Sonntag, dem 6. April 2014 mit
einem Passionskonzert zu Gast in
der Auferstehungskirche, Steu-
benstraße/Manteuffelstraße in
Essen-Huttrop. Unter der Lei-

tung vonAndy von Oppenkowski
werden unter anderemWerke von
Bach, Homilius, Rheinberger,
Martin und Messiaen zu hören
sein. An der Orgel Roland Maria
Stangier. Beginn: 19.00 Uhr. Ein-
tritt: 12 Euro; 9 Euro und 5 Euro.

Antrag der Fraktionen von
SPD und CDU an den Rat
zur Sportstättenentwicklung

MGV 1897 Schonnnebeck
lädt zumKonzert ein
„Eine maritimeWeltreise“

Jahres-Hauptversammlung
des Gartenbauvereins

Gemeinsames Kochen für
große und kleine Hexen

Passionskonzert der
Essener Kantorei
in derAuferstehungskirche



wohnen im
Wohlfühl-Ambiente
ganz in Ihrer Nähe
Essen-Katernberg
Katernberger Str. 17
Tel.: 0201 30 12 28
mob. 0160 –91547391
pensionammarkt.de

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

☎ (0201) 32 70 98

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

AMBULANTE
ALTEN- UND
KRANKENPFLEGE

ANDREA AKSOY GmbH

Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis
ab 35 €

optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Die nächste öffentliche Informa-
tionsveranstaltung der IGVBC
OG Zollverein findet am
Samstag, dem 12.April 2014, um
10.00 Uhr in der Gatstsätte
Hertzler,5Mädelhaus“ in Stop-
penberg, Hugenkamp 35, statt.
Eingeladen sind Mitglieder,
Freunde und Bekannte der AWO
und alle interessierte Bürgerin-
nen und Bürger. Roland Kaiser,
Mitarbeiter des Versorgungsam-

tes Essen wird über das Schwer-
behindertenrecht informieren
und überüber das Thema: Behin-
dert oder schwerbehindert? Hilf-
losigkeit? Rehabilitation – wel-
che Hilfen gibt es und wer ist zu-
ständig aufklärend berichten und
Fragen, die offen bleiben, beant-
worten. Besitzer von Schwerbe-
hindertenausweise diese zur Ver-
längerung mitbringen.

IGBCEOGZollverein lädt
zur Info. Veranstaltung ein

Verspätetes
Losglück bei
PS-Lotterie der
Sparkasse Essen
Die Liebe zu seiner Frau bescher-
te einem 89-jährigen Mann nun
eine späte Finanzspritze. Das
Glückslos der Sparkasse war einst
ein Geschenk für seine mittler-
weile verstorbene Frau. Nun
brachte es dem Kunden einer
Sparkassen-Geschäftsstelle, bei
der er bereits seit 35 Jahren an der
PS-Lotterie teilnimmt, 50.000
Euro ein. „Unser Kunde hat sich
sehr über den Gewinn gefreut“,
berichtet die stellvertretende Ge-
schäftsstellenleiterin, die als
Glücksfee fungieren durfte. „Und
auch für uns ist eine so hohe Sum-
me etwas ganz Besonderes.“ Ei-
nen konkreten Wunsch gibt es je-
doch nicht zu erfüllen. Das Geld
wird wohl in die Alterssicherung
fließen. Beim PS-Sparen und Ge-
winnen kaufen die Teilnehmer je-
den Monat per Dauerauftrag Lose
für je fünf Euro. Davon werden
vier Euro gespart und mit je ei-
nem Euro wird das persönliche
Glück herausgefordert. So sind
Gewinne bis zu 250.000 Euro
möglich. Gewinner sind dabei
nicht nur die Loskäufer: Rund 25
Prozent der Losbeiträge spendet
die Sparkasse Essen an gemein-
nützige Einrichtungen in unserer
Stadt – 2013 kamen rund 950.000
Euro verschiedenen sozialen Pro-
jekten zu Gute.

Neuer Kurs
Babymassage
ab 9.April
Das Marienhospital Altenessen
startet am Mittwoch, dem 09.
April 2014, mit einem neuen
Kurs Babymassage. Nach der Ge-
burt hat der Säugling ein großes
Bedürfnis nach Körperkontakt.
Ab der 4. Woche können Mütter
undVäter mit ihrem Baby, die Ba-
by-Massage erlernen. Mit auf-
merksamer Berührung kann die
Gesundheit, das Wohlbefinden
und die Entwicklung eines Ba-
by´s gefördert werden. Durch die
Babymassage lernen wir auch die
Signale des Kindes zu verstehen,
es entsteht eine gemeinsame Kör-
persprache, der Rhythmus der
Hände vermittelt Ruhe und Ge-
borgenheit. Durch die frühe Haut-
stimulation wird zudem die
Widerstandsfähigkeit gegen In-
fektionen gestärkt und kann eben-
falls bei Blähungen und Koliken
hilfreich sein. Der Kurs findet an
fünf aufeinander folgenden Wo-
chen, immer dienstags von 10 bis
11.15 Uhr, statt. Informationen
und Anmeldungen Kath. Klini-
kum Essen GmbH, Marienhospi-
tal Altenessen, Hospitalstr. 24,
Tel. unter 0201/6400-1022.

Beilagenhinweis
Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe liegt ein Informations-
blatt über einen Sonderverkauf
des Schuhhauses Busch im Kol-
pinghaus Gelsenkirchen-Rott-
hausen, Karl-Meyer-Straße 42,
bei, das wir unseren Lesern als
Lektüre empfehlen.

Am internationalen Tag gegen
Rassismus, dem 21.März 2014,
versammelten sich Freunde der
AWO - genauer Bewohner, Gäste
und Mitarbeiter des Louise-

Schroeder-Sozialzentrums (LSS) -
inKaternber, um 5Minuten vor 12
Uhr vor dem Haus und positio-
nierten sich gegen Rassismus und
für Demokratie, Würde und ein

friedliches Miteinander. Der
Kreisverband Essen und derAWO
Bezirk Niederrhein hatten zu die-
ser Aktion aufgerufen, sich um
11.55 Uhr am Pferdemarkt 5 zu

sammeln. „Da Einige unserer Be-
wohner nicht mehr so gut zu Fuß
sind, haben wir unsere Aktion in
Katernberg durchgeführt“, erklärt
Monika Jagenburg vomLSS.

Gegen Rassismus und für ein friedliches Miteinander demonstrierten Bewohner, Besucher und Mitarbeiter des Louise-Schroeder-
Sozialzentrums im Josepf-Oergen-Weg 51. Foto: Monika Jagenburg

AWO demonstriete im Louise gegen Rassismus

Thomas Glup
liest am Freitag
im Louise
Zu eine liebevollen Zeitreise in
das „alte“ Essen mit Erinnerun-
gen an die Spiele und Lieder von
damals, an Nappos und Brause
aus Tütchen, an Sterne aus Salmi-
akpastillen auf der Hand, Klümp-
chen für fünf Pfennige und und
und… mit dem sympathischen
Schauspieler, Entertainer undAu-
tor Thomas Glup lädt der Freun-
deskreis der Stadtteilbibliothek
Katernberg alle Bürgerinnen und
Bürger ein. Die Veranstalter emp-
fehlen: „Lassen Sie sich von Tho-
mas Glup mit humorvollen Ge-
schichten und Anekdoten in diese
Zeit entführen, erleben Sie Ver-
gleiche zwischen Ruhrgebiets-
sprache und der Sprache der heu-
tigen Jugend. Wir versprechen Ih-
nen einen amüsanten Abend mit
einer Stadtführung der ganz be-
sonderen Art – eben ganz typisch
Thomas Glup“. Wo: Louise-
Schroeder-Sozial-Zentrum, Jo-
seph-Oertgen-Weg 51. Wann:
Freitag, 4. April, 18.30 Uhr. Kar-
tenverkauf/Vorbestellung: Stadt-
teilbibliothek Katernberg,
Katernberger Str. 36, Tel.: 30 07
77; Öffnungszeiten: Montags
14.30 – 18.30; freitags 10.00 –
16.30 oder an der Abendkasse.
Eintritt: 5,00 (incl. 1 Getränk)
Der Erlös geht an die Stadtteilbi-
bliothek Katernberg. Veranstalter:
Freundeskreis der Stadtteilbiblio-
thek Katernberg. Kontakt: Sigrid
Schönberger, Tel. 30 12 48.
Schönberger: „Unser großes Dan-
keschön geht an die RWE
DeutschlandAG für die großzügi-
ge Unterstützung“.

Das diesjährige Stoppenberger
Brunnenfest, organisiert von der
Werbegemeinschaft, wird auf
dem Brunnenplatz zwischen
Schwanhildenstraße, Essener
Straße, Theodor-Pyls-Straße und
Distelkamp stattfinden. Da es
wohl vorerst nicht zu der disku-
tierten Umnutzung der Nikolaus-
schule kommen wird, kann das
Fest wie gewohnt hier stattfin-
den. Als Termin ist das Woche-
nende Samstag, 28. Juni, 16.00

Uhr bis 22.00 Uhr und Sonntag,
29. Juni, 11.00 Uhr bis 18.30 Uhr
vorgesehen. Bürgerinnen, Bür-
ger, Vereine, Verbände, Kinder-
gärten, Schulen, Kirchengemein-
den und Gewerbetreibende sind
herzlich eingeladen, sich aktiv an
dem beliebten Volksfest zu betei-
ligen, sei es mit einem Informa-
tions/Verkaufsstand oder mit
Programmbeiträgen. Auch für
Anregungen und neue Ideen ha-
benWerbegemeinschaftsmitglie-

der offene Ohren. Der Vorstand
derWerbegemeinschaft bittet um
möglichst baldige Kontaktauf-
nahme mit Marion Becker
(EDEKA M & H) unter Telefon
0234 38 49 66 80, Fax 0234 38
49 66 819 oder E-Mail
buero@edeka-m-h.de.Aber auch
alle anderen Mitglieder der Wer-
begemeinschaft sind in der An-
gelegenheit ansprechbar.

Mehr als sechzig Jahre waren sie
unzertrennlich – Sigrid
Lerche/Lünemann und ihre Ka-
mera. Am 2. April 2014 wird sie
ihren 80sten Geburtstag feiern.
Die Kamera musste sie inzwi-
schen aus gesundheitlichen
Gründen beiseite legen. Kein
leichter Schritt für die leiden-
schaftliche Foto-Reporterin. Ihr
Revier war vorwiegend der Esse-
ner Norden, geboren wurde sie in
Katernberg, nun wohnt sie schon
seit Jahrzehnten in Borbeck. Und
alles, was dazwischen liegt, ist
ihre berufliche und private Hei-
mat. Jeder kennt sie und es sind
die eher kleineren Ereignisse wie
Jubiläen, Hochzeiten, Vereins-
feiern und natürlich der Karne-
val, zu denen man sie rief und wo
sie immer noch gern gesehen ist.
Jahrzehnte hat sie für das Wo-
chenblatt Texte und Bilder gelie-
fert – immer hilfsbereit, zuverläs-
sig und kompetent. Übernommen

hatte sie diese Eigenschaften und
Fähigkeiten von ihrem Vater
Ernst Lerche, der in der Presse-
landschaft unter dem Pseudonym
„Erlefot“ bekannt war. Bei dem
bekannten Fotografen lernte Si-
grid im zarten Alter von 15 Jah-
ren, die Kamera zu führen und
teilte sich mit ihm bis zu seinem
Tode im Jahre 1974 die Bild-Be-
richterstattungen. Gemeinsam

mit Ehemann Willi führte sie das
Geschäft weiter, unterstützt von
Sohn Marc. Willi und Marc wa-
ren hauptsächlich für die Sport-
termine zuständig. 1995 starb
EhemannWilli . Von da an führte
Sigrid Lerche/Lünemann das Ge-
schäft allein weiter. In den über
60 Jahren ihres Berufslebens
wurden ihr unzählige Ehrungen
zuteil. Sie ist Ehrenmitglied in
zahlreichen Vereinen, Verbänden
und Institutionen. Am 2. April
2014 wird sie 80, und sie wird in
ihrem Haus, An den Quellen 26,
zwischen 11 und 14.30 Uhr die
Hände vieler Weggefährten
schütteln dürfen. Darauf freut sie
sich, auch wenn es anstrengend
sein wird. Bitte keine Blumen
mitbringen.

Stoppenberger Brunnenfest 2014
Ende Juni auf dem Brunnenplatz
Teilnehmer bitte jetzt anmelden
Der Count-down läuft

Sigrid Lerche/Lünemann wird 80

Sigrid Lerche/Lünemann in
diesen Tagen

Foto: Willi Zimmermann

Thomas Glup

Zum diesjährigen Ortgruppen-
ausflug am Samstag, dem 10.
Mai 2014, mit traditioneller Jubi-
larehrung, möchte der Vorstand
der IGBCE Zollverein schon jetzt
alle Mitglieder, Freunde und Be-
kannte sowie die Mitglieder der
AWO herzlich einladen. Das Ziel
ist dieses Mal das Gasthaus
„Waldschlösschen" in Kevelaer-
Wetten. Der Teilnehmerpreis be-
trägt pro Person 27,— Büro. Dar-
in enthalten sind Busfahrt, Mit-
tagsmenü und Abendessen. Das
Programm: Der Nachmittag steht
zur freien Verfügung, z. Beispiel:
Bummel durch die Altstadt von
Kevelaer mit Kaffeetrinken oder
ein Besuch derWallfahrtskapelle.
Der Abend beginnt mit der Jubi-

larehrung. Ein paar Stunden mit
gemütlichem Beisammensein bei
Musik und Tanz, schließt sich
daran an. Als Gast wird der 1.
Bürgermeister von Essen, Rudi
Jelinek, ein paar Worte zu den
Versammelten sprechen. Anmel-
dungen und Karten gibt es ab so-
fort bei folgenden Mitgliedern:
A. Salermo (216286); G. Timm
(290848); J. Schröter (211501);
R. Lagmouch (292019) und
Klaus Rikazewsi (312906). Die
Abfahrt ist am 10. Mai um 10.30
Uhr am Marktplatz Stoppenberg
und um 10.40 an der Telefonzelle
Backwinke/Ecke Rahmstraße.
Die Rückfahrt wird gegen 21.30
Uhr sein.

Ortsgruppenausflug 2014 der
IGBCEOGZollverein
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Gerichtsstand ist Essen

Sehr gut besucht war der traditio-
nelle Jahresempfang der CDU
Zollverein am 23. März in der
Lohnhalle der Triple Z AG in
Katernberg. Thorsten Schoch,
Vorsitzender des CDU Stadtbe-
zirks Zollverein, konnte viele
Bürgerinnen und Bürger, darun-
ter auch zahlreiche CDU-Vertre-
ter aus anderen Stadtbezirken
begrüßen. Als Festredner refe-
rierte Thomas Kufen, Vorsitzen-
der der CDU-Fraktion im Rat der
Stadt Essen, zum Thema „25.
Mai - Richtungswahl für Essen.
Vorfahrt für Arbeitsplätze und
Wachstum.“ Anhand von 10
Punkten machte er klar, wie die
CDU eine starke Stadt Essen er-
reichen will. Mit sicheren Stadt-
teilen, soliden Finanzen,
ordentlichen Schulen und Vor-
fahrt für Familien. Die CDUwol-
le den Wirtschafsstandort Essen
stärken, Arbeitsplätze schaffen
undWachstum auf denWeg brin-
gen. Kufen: „ Die nächste Kom-
munalwahl wird eine

Richtungswahl, es geht um Auf-
stieg oder Abstieg, wieder wach-
sen oder weiter schrumpfen. Nur
eine starke CDU kann die Stadt
vor Rot-Rot-Grün schützen“. Für

ihre langjährige Mitgliedschaft
in der CDU ehrte der Stadtbezirk
Zollverein gemeinsam mit dem
Parteivorsitzenden Franz-Josef
Britz folgende Mitglieder: Egon

Galinnis für 25 Jahre sowie Kurt
Albrecht, Willi Bock und Rainer
Hesse für 40 Jahre. Für 50 Jahre
Mitgliedschaft in der CDU wur-
de GünterVogt geehrt.

Auf dem Foto von links: Thomas Kufen MdL, Matthias Hauer MdB, Rudi Vitzthum, Arnd van Bracht, Thorsten Schoch, Willi Maas,
Florian Fuchs, Willi Bock, Dr. Sven Lohse und Franz-Josef Britz. Leserfoto

Jahresempfang der CDU Zollverein gut besucht

Fit imAlter
und Fahrt nach
Kevelaer
mit der Kolpingfamilie

Katernberg. Die Kolpingfamilie
lädt am kommenden Montag,
dem 7.April 2014, zum Gedächt-
nistraining für Senioren ins Ge-
meindezentrum St. Joseph in
Katernberg ein. „Fit im Alter“
heißt das Thema des Abends. Be-
ginn ist um 19.00 Uhr. Jeder ist
willkommen. Am Montag, dem
14. April, trifft sich die Kolping-
familie um 13.00 Uhr an der Gast-
stätte Warsteiner Stiefel zu einer
Fahrt nach Kevelaer, um dort ge-
meinsam den Kreuzweg zu beten.

Am 18. März 2014 wählte die
Junge Union Essen-Nord auf ih-
rer Jahreshauptversammlung ei-
nen neuen Vorstand. Der
23-jährige Lehramtsstudent Mar-
vin Schnippering wurde einstim-
mig als Vorsitzender wieder-
gewählt. Der Bankkaufmann Do-
minik Korthaus und der Politik-
student Nils Sotmann gehören
demVorstand als stellvertretende

Vorsitzende an. Den Vorstand
komplettieren Annika Haak, Ma-
ximilian Giepmann, Max Kus-
nierz, Simon Schupetta, Marius
Krüger und Hicham El Founti,
die als Beisitzer gewählt wurden.
Der Stadtbezirksvorsitzende
dankte den Mitgliedern für das
gemeinsam Erreichte: „Wir ha-
ben unsere Arbeit in den letzten
Jahren neu ausgerichtet. Wir ha-
ben interessante Aktionen durch-
geführt, organisatorische
Abläufe professionalisiert und
uns inhaltlich bei der Programm-
arbeit der JU und der CDU Essen
eingebracht.“ „Besonders freut
uns, dass die Neuausrichtung des
Bezirks zu einer wachsenden
Mitgliederzahl geführt hat“, so

Schnippering weiter. Für die Zu-
kunft wünsche er sich eine Fort-
setzung der erfolgreichen Arbeit
und ein starkes CDU-Ergebnis
bei der Kommunalwahl. Die
CDU Essen habe in diesem Jahr
besonders viele junge Kandida-
ten aufgestellt; aus dem Bezirk
Nord kommen die jüngste Rats-
kandidatin Annika Haak und der
JU-Spitzenkandidat Florian
Fuchs. Zudem sechs Kandidaten
für die Bezirksvertretungen.
„Allein deshalb wird sich die JU
wieder besonders stark im Wahl-
kampf engagieren - damit die
Anliegen junger Menschen in un-
serer Stadt Gehör finden“, ver-
spricht Marvin Schnippering.

Nach den Vorstandswahlen der JU- Essen-Nord v.l. (hintere Reihe): Marius Krüger, Max Kus-
nierz, Marvin Schnippering, Nils Sotmann: (vordere Reihe): Annika Haak, Florian Fuchs, Jessica
Roth und Hisham El Founti. Leserfoto

JU Essen-Nord wählt neuenVorstand
Engagement fürAnliegen junger Menschen

Zollverein sucht
Newcomerbands
für Zechenfest
Junge Talente aus der Region
haben am 27. und 28. Septem-
ber 2014 die Chance, beim 25.
Zechenfest vor großem Publi-
kum aufzutreten. Von Rock bis
Punk, von akustisch bis alterna-
tiv, von elektronisch bis experi-
mentell: Beim 25. Großen
Zechenfest auf dem UNESCO-
Welterbe Zollverein haben jun-
ge Nachwuchsbands die
Chance zu zeigen, was sie kön-
nen – und das in allen Musik-
richtungen! Bereits zum achten
Mal in Folge macht die Stiftung
Zollverein zusammen mit den
Werbegemeinschaften aus dem
Stadtbezirk VI – Zollverein auf
dem traditionellen Zechenfest
die Bühne frei für junge Musi-
ker aus dem Ruhrgebiet. Mitten
im Welterbe Zollverein können
sich talentierte Musiker in der
einmaligenAtmosphäre des Ze-
chenareals einem größeren Pu-
blikum präsentieren, Bühnen-
erfahrungen sammeln und ihre
Musik auf der Jugend- und
Newcomerbühne unter die
Menschen bringen. Wer sich
einen Live-Auftritt beim Ze-
chenfest im September si-
chern möchte, schickt bis zum
13. Juni 2014 eine Demo-CD
und ausführliche Band-Infos
an: Stiftung Zollverein, Dirk
Scheffler, Stichwort: Newco-
merbühne, Bullmannaue 11,
45327 Essen.

In einer Kooperation zwischen
der Galerie Bredeney und derAR-
KA Kulturwerkstatt wurde das
Konzept für eine Ausstellung des
in Berlin lebenden Künstlers Hel-
mut vonArz erarbeitet.Anlässlich
seines 84sten Geburtstages im
April 2014 ist ein Rückblick auf
das zeichnerische Gesamtwerk
des Künstlers und Kunstdozenten
zu sehen. Gezeigt wird ein großer
Bogen an Themen und Inhalten
wie Tierzeichnungen, Menschen-
darstellungen, Baustellenmotive,
Landschaften, Kentauren, Yetibil-
der und illustrierte Worte. Aus-
schnitte aus seinem Lebenswerk
werden in dieser Form zum ersten
Mal gezeigt. Helmut von Arz,
Jahrgang 1930, Lehrer, Künstler,
Illustrator stammt aus Siebenbür-
gen. In Essen war er zuletzt in der
Galerie Bredeney vertreten, wo
Zeichnungen sein Schwerpunkt
waren. In der ARKA Kulturwerk-
statt auf dem Welterbe Zollverein
stellt Helmut vonArz 75Arbeiten
zu unterschiedlichen Themen aus.
Die Ausstellung „Helmut vonArz
Der Zeichner“ wird am 6. April
14 um 11.30 Uhr in der Halle 12,
Schacht XII, Zeche Zollverein,
Gelsenkirchener Str. 181, eröff-
net. Ausstellungsdauer ist vom
6.4. - 29.6. 14. Öffnungszeiten
do., sa., so. von 14- 16 Uhr, fr. von
11- 13 Uhr und nach Vereinba-
rung. Alle Interessenten sind
herzlich eingeladen.
Ausstellungsort: ARKA Kultur-
werkstatt, Zeche Zollverein,
Schacht XII, Halle 12, Gelsenkir-
chener Str. 181, 45309 Essen, Tel.
0201-306140, arka.essen@voda-
fone.de, www.arka-kulturwerk-
statt.de.

„Helmut vonArz - Der Zeichner“
NeueAusstellung in derARKA

Eine Zeichnung von Helmut von Arz (ohne Titel). Eigenfoto
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Das Jugendwerk der AWO startet gemeinsam mit dem Jugendamt und der BV VI Zollverein das
Beteiligungsprojekt „Jugendforum Zollverein“. Auf dem Foto (v. li.): Andrè Vollmer (Fraktions-Spre-
cher SPD), Stefan Hoeps (Leiter JZ Schonnebeck), Katrin Westerhoff (Projektleitung), Frank Ben-
te (Geschäftsführer Jugendwerk der AWO), Gudrun Schemeit (Jugendamt), Willi Bock (Stelv.
Bezirksbürgermeister), Rudolf Vitzthum (Fraktions-Sprecher CDU, Michael Zühlke (Bezirksbür-
germeister).

Mitmischen! Einmischen?Aufmischen!
Beteiligungsprojekt desAWO-Jugendwerks
„Jugendforum Zollverein“ startet
„Junge Menschen sind nicht Po-
litikverdrossen…Sie machen an-
ders Politik, sie machen Politik
anders!“ meint Projektleiterin
Katrin Westerhoff vom Jugend-
werk der AWO Essen. Das Pro-
jekt Jugendforum Zollverein soll
Jugendlichen imAlter von 14 bis
21 Jahren die Möglichkeit bieten
sich an Gestaltungs- aber vor al-
lem Entscheidungsprozessen im
Stadtbezirk VI Zollverein zu be-
teiligen. Dabei wird die Bezirks-
vertretung verbindlich mit
einbezogen, und die Lebenswel-
ten der Jugendlichen werden be-
rücksichtigt. Projektträger ist das
Jugendwerk der AWO Essen in
Kooperation mit dem Jugendamt
der Stadt Essen, dem Arbeits-
kreis Jugend Essen (AKJ) und
der Bezirksvertretung VI Zoll-
verein. Grundlage des Projektes
ist die Beteiligung weiterer Pro-
jektpartner aus der Stadtgesell-
schaft (Schulen, Jugendarbeit,

Gemeinden, Vereine, Migraten-
selbstorgansiation u.a.) im weite-
ren Prozess. „Die Jugendliche
sind Experten ihres Stadtteils und
identifizieren sich mit ihm“, stellt
Westerhoff fest. „Unsere Erfah-
rungen zeigen immer wieder,
dass junge Menschen grundsätz-
lich interessiert und engagiert
sind. Sie übernehmen wichtige
Funktionen zum Beispiel in Ju-
gendverbänden, Jugendhäusern,
Vereinen, Schulen oder Gemein-
den. Sie wollen mitwirken, mit-
entscheiden und dabei ernst
genommen werden. Hier setzt
das Projekt an. Es schafft eine re-
ale Beteiligungschance die weit
über die bisherigen Partizipa-
tionsmöglichkeiten hinausgeht
und sich auf den gesamten
Stadtbezirk VI bezieht.“

Auftakt mit
Jugendkultur-Programm

Dazu werden wir Netzwerke und
Jugendliche aktivieren und an-

sprechen am Projekt Jugendfo-
rum teilzunehmen. Die Auftakt-
veranstaltung ist für den 18. Mai
2014 in der Halle 12 auf Zollver-
ein geplant. Im Rahmen einer
ganztägigen Veranstaltung mit
Jugendkulturprogramm werden
die Ideen und Themen der Ju-
gendlichen gesammelt und struk-
turiert. Danach wird in
Projektgruppen weitergearbeitet.
Die Ergebnisse der Projektgrup-
pen werden entweder direkt um-
gesetzt oder in ein noch zu
entwickelnden Gremium mit der
Bezirksvertretung abgesprochen
und ggf. ausgehandelt. Weitere
Informationen findet man unter
www.jugendwerk-essen.de.

Jugendwerk der
AWOEssen heißt...
Das Jugendwerk der AWO Essen
ist der eigenständige Kinder- und
Jugendverband der Arbeiterwohl-
fahrt (AWO) Essen. Das Grund-
prinzip seiner Arbeit ist es,
Kindern und Jugendlichen die
Möglichkeit der Selbstorganisa-
tion anzubieten. Zudem versteht
sich die Einrichtung als Sprach-
rohr für junge Menschen und tritt
dafür ein, dass Kinder und Ju-
gendliche in allen Lebensberei-
chen stärker beteiligt werden. Das
Jugendwerk der Awo Essen ist
seit 1978 in Essen tätig und ehren-
amtlich strukturiert. Dazu erklärt
Frank Benten vom Jugendwerk
der AWO Essen: „Wir sind ge-
meinnütziger und anerkannter
Träger der freien Jugendhilfe
nach § 75. Die Arbeit des Kreis-
jugendwerkes Essen vollzieht
sich in den Aktionsformen Grup-
penarbeit, Projektarbeit, jugend-
politische Arbeit, Ferienfeizeiten,
offene Kinder- und Jugendarbeit,
Jugendsozialarbeit, sowie päda-
gogische und politische Bildungs-
veranstaltungen. Im Rahmen der
(jugend)politischen Interessen-
vertretung ist das Jugendwerk der
AWO Essen Mitglied im Arbeits-
kreis Jugend Essen (AKJ) und im
Jugendhilfeausschuss des Rates
der Stadt Essen. Weitere Informa-
tionen findet man sie www.ju-
gendwerk-essen.de.

Die Katernberger AWO organi-
siert seit vielen Jahren ehrenamt-
liche Begegnungsnachmittage
für Senioren. Eine große Gruppe
trifft sich regelmäßig zum Club-
nachmittag im Louise-Schroe-
der-Sozialzentrum, Alte Kirchstr.
1. Dort finden sich immer mitt-
wochs Nachmittag gesellige Se-
niorinnen und Senioren im Saal
der Begegnungsstätte zusammen,
um miteinander zu klönen, zu
feiern, zu spielen und weitere
Verabredungen zu treffen. Für die
Durchführung dieses beliebten
Begegnungsangebotes wird
wegen Krankheitsausfall drin-
gend Hilfe gesucht. Clubleiterin

Sylvia Aderhold und ihr Team
hoffen auf tatkräftige ehrenamtli-
che Unterstützung. Interessenten
können gerne mittwochs ab
14:00 Uhr vorbeischauen oder
sich bei der Ortsvereinsvorsitzen-
den Silva Blaskowski unter tel.
308221 informieren. Karlheinz
Freudenberg, AWO Essen, Se-
niorenarbeit, Telefon 1897-407
steht ebenfalls für Informationen
rund um das Thema Ehrenamt
zurVerfügung.

Dringend Unterstützung
fürAWO-Club im Louise
Schroeder-Zentrum gesucht

Kinder-Second-
Hand-Markt
Katernberg. Einen Second-
Hand-Markt für Kinderkleidung
und Spielzeug veranstaltet die
Evangelische Kirchengemeinde
Katernberg am Samstag, 5. April,
von 10 bis 14 Uhr im Gemeinde-
zentrum Nord, Josef-Hoeren-
Straße 274. Gebrauchte
Kleidungsstücke, Spielzeug, Kin-
derfahrzeuge und vieles mehr
werden zu günstigen Preisen an-
geboten; der Erlös ist für die Ju-
gendarbeit in Katernberg-Nord
bestimmt. Wer selbst einen Ver-
kaufsstand betreiben will, kann
sich unter Telefon 35 33 77 an-
melden; die Tischgebühr beträgt 6
Euro. Kriegsspielzeug darf nicht
angeboten werden.

Bücher-
flohmarkt im
Marienhospital
AmDienstag, dem 8.April findet
aufgrund des großen Erfolges im
Dezember letzten Jahres in der
Zeit von 9.30 – 15.30 Uhr ein Bü-
cherflohmarkt im Foyer des Ma-
rienhospitals Altenessen statt.
Zusätzlich wird auch Kuchen ver-
kauft. Es erwartet Sie einAngebot
an Romanen, Krimis, Gartenbü-
chern, Kochbüchern, Abenteuer-
büchern, Comics und vielem
mehr zu Schnäppchenpreisen.
Aus dem Erlös des Flohmarktes
können neue Medien angeschafft
und somit der Bestand aktuell ge-
halten werden. Ein Teil des Erlö-
ses ist für einen guten Zweck
bestimmt. Alle Interessierten sind
herzlich eingeladen.

Flohmarkt und
Familienfest am
Marienhospital
Am Samstag, dem 24. Mai, findet
am Marienhospital Altenessen,
Hospitalstr. 24, ein Familienfest
mit vielseitigem Angebot für Fa-
milien statt. Neben einem Floh-
markt für Baby- und
Kindersachen, Kinderhüpfburg,
Bollerwagentouren und Gewinn-
spiel gibt es viele Überraschun-
gen. Dr. Martin Schütte, Leiter
der Klinik für Gynäkologie und
Geburtshilfe des Marienhospitals
Altenessen und sein Team, laden
Eltern, Großeltern, und Kinder,
oder am besten die ganze Familie
hierzu herzlich ein. Anlass der
Feierlichkeiten sind die guten Ge-
burtenzahlen der letzten Jahre, die
den Erhalt der traditionsreichen
Geburtshilfe für den Essener Nor-
den sichern. Schon seit vielen Ge-
nerationen kommt hier der
Nachwuchs des Essener Nordens
und seiner angrenzenden Stadttei-
le zur Welt. Für den Verkauf auf
dem Flohmarkt ist eineVoranmel-
dung nicht zwingend erforderlich,
allerdings kann man durch früh-
zeitige Anmeldung einen
Wunschplatz reservieren lassen
und die Standgebühr einsparen.
Anmeldung bitte unter marke-
ting@kk-essen.de oder telefo-
nisch unter 0201 / 6400 1021.
Bei Anmeldung am Veranstal-
tungstag belaufen sich die Stand-
gebühren auf 2,- (zwei) Euro je
laufendemMeter.

SPD-OV Stoppenberg. Die
Stoppenberger SPD hat sich für
die nächsten zwei Jahre neu auf-
gestellt. Gleich fünf neue Ge-
sichter sind in den Vorstand
aufgerückt und wollen gemein-
sam mit den bisherigen Mitglie-
dern die Interessen im Stadtteil
Stoppenberg wirksam vertreten
und die Zukunft mitgestalten.

Vorsitzender war und ist wieder
Matthias Blackert. Zu seinen
Stellvertretern wurden Bezirks-
bügermeister Michael Zühlke
und Martin Schröder gewählt.
Die Kasse wird von Bezirksver-
treter Uwe Brockmann und sei-
nem Stellvertreter Frank
Venghaus betreut. Schriftführe-
rin wurde Isabel Razanica sowie

Marika Gundlach. Insgesamt 9
Beisitzerinnen und Beisitzer run-
den den Vorstand ab. Hierzu zäh-
len Josue Badjeck, Erika Heib,
Helmut Jagla, Melanie Kehl-
Schumacher, Christiane Schäfer,
Karl-Heinz Schröder, Dittmar
Schumacher, Joachim Skrzypc-
zak und Toyin Rasheed.

SPD-OV Schonnebeck. Auf ei-
ner gut besuchten Jahreshaupt-
versammlung wählten die
Mitglieder der SPD Schonne-
beck einen neuen Vorstand. „Als
Versammlungsleiter durften wir
Dirk Heidenblut MdB begrüßen,
der einen Gruß aus Berlin mit im
Gepäck hatte. Wir freuen uns auf
die Auseinandersetzung im
Wahlkampf und auf die Heraus-

forderungen in der neuen Legis-
laturperiode” - freut sich Heike
Brandherm. Als Vorsitzende und
Ratskandidatin könne sie den
Wahlkampf kaum abwarten, er-
klärte Brandherm abschließend.
Als ihr Vertreter wurde der Frak-
tionssprecher der SPD im Bezirk
VI Zollverein André Vollmer ge-
wählt. BVKandidatAndreasWa-
hoff ist Kassierer und

Bezirksvertreterin Beate Busch-
mann Becker steht ihm als Ver-
tretung zur Seite. Des Weiteren
wurden Heike Vollmer und An-
dreas Overesch mit der Schrift-
führung betraut. Werner Vollmer,
Oliver Ketzer sowie Gisela Za-
charias runden den Vorstand als
Beisitzer ab.

Wahlen der SPD-Ortsvereine
im Stadt-BezirkVI Zollverein

Das neue Team des SPD-Ortsvereins Schonnebeck (von links):: André Vollmer, Beate Busch-
mann Becker, Andreas Wahoff, Gisela Zacharias, Oliver Ketzer, Heike Vollmer, Heike Brandherm,
Werner Vollmer, Andreas Overesch. Leserfoto

Am 16. Februar 2014 wählte der Ortsverein Stoppenberg den Vorstand für die nächsten zwei
Jahre (von links): Vorsitzender Matthias Blackert, stellv. Vorsitzender Martin Schröder, Dittmar
Schumacher davor Marika Gundlach, Toyin Rasheed davor Isabel Razanica, stellv. Vorsitzender
Michael Zühlke, Frank Venghaus, Karl-Heinz Schröder, Melanie Kehl-Schumacher, Uwe Brok-
kmann, Josue Badjeck davor Christiane Schäfer und zuletzt Erika Heib. Es fehlen: Joachim
Skrzypczak und Helmut Heib. Leserfoto



Am 23. März.2014 wurden die
Jubilare der Jahre 2013/14 des
Fc Stoppenberg e.V., in der
Gaststätte Klostereck geehrt.
Der Vorstand begrüßte die zahl-
reich erschienenen Ehrengäste.
In diesem persönlichen Rahmen
wurde über alte Zeiten beim Fc
Stoppenberg e.V. geplaudert. Ein
Verein lebt mit und von seinen
Mitgliedern. „Und gerade von
denen, die viele Jahre unserem
Verein treu geblieben sind und
hoffentlich auch noch lange mit
ihren Erfahrungen das
Vereinsleben beleben. werden“,
betont Stefan Höfel, 2.
Vorsitzender und Jugendleiter.
Für langjährige Treue wurden
geehrt: 25 Jahre: Elisabeth
Buschmann, Helmut Sucko,

Thomas Hoppe, Friedhelm
Balke, Berthold Gassen, Oreste
Steiner; 40 Jahre: Burkhard
Schüler, Renate Bluhm, Bernd
Küpper, Angelika Grigoleit; 50
Jahre: Berthold Hötte, Heinz
Pietrowsky, Stephan Müller,
Elisabeth Nagel Höfel:
„Besonders stolz sind wir auf
herausragende 65 Jahre für unse-
re Vereinsmitglieder Franz
Koßmann, Werner Krähling,
Harald Bogdahn und noch
erfreulicher über 70 Jahre
Vereinsmitgliedschaft von
Johann Upel und Egon Leicht“.
Alles in allem verbrachten alle
Ehrengäste und Vorstands-
mitglieder einen schönen Tag
miteinander.

Reparaturen aller PKW-Typen
Qualität zu günstigen Festpreisen:
• kl. Inspektion - 45,- € zzgl. Material
• gr. Inspektion - 85,- € zzgl. Material
• Zahnriemenwechsel, Fehlerdiagnose
• Klimaanlagen-Wartung, Reifendienst
• Unfallschaden-Beseitigung
• Abgasuntersuchung
• HU-Abnahme montags und mittwochs

NEU AB MÄRZ:
Allgemeine technische Untersuchung
einschließlich

elektron. Stoßdämpfer-Test 5,00 €
Klimaanlagen-Service

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie
mit uns einen Termin (Tel: 0201/30 38 68)

HU + AU (enth. 67,- € HU) 95,-- €
Öffnungszeiten:

mo.-do. 8 – 16.30, fr. 8 – 14-45. sa- 8-12.00 Uhr

Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Mit Spazier-
gangpaten
im Bezirk VI -
Zollverein
unterwegs
Katernberg, dienstags um 14.30
Uhr, ab dem Bürgerzentrum
Kon-Takt, Am Katernberger
Markt 4;
Schonnebeck, donnerstags um
14.30 Uhr, ab GSG Jugendhalle
auf dem Markt;
Stoppenberg, donnerstags,
14.30 Uhr, ab Tuttmannschule,
Twentmannstraße.
Die Teilnahme ist kostenlos.
Jeder ist herzlich willkommen.

FC Stoppenberg ehrte Mitglieder
für langjährige Treue

Mitglieder des FC Stoppenberg plauderten in harmonischer Runde über alte Zeiten. Leserfoto

- Fachhändler

auf dem ehemaligen Dahlbuschgelände
Gelsenkirchen-Rotthausen – Zechenstr. 46

Telefon 0209 4 78 05 – info@kuw-kuechen.de

www.kuw-kuechen.de
und Herne – Mont-Cenis-Str. 369, Tel: 02323 961045

E-Mail: info@kuw-kuechen.de

Jetzt aber
Runter vom Sofa

Die jungen Mädchen auf dem
nebenstehenden Foto wurden vor
65 Jahren von dem Pfarrer Otto
Hänzsch (Pastor der evangeli-
schen Kirchengemeinde
Katernberg-Mitte von 1928 bis
1971) in der Kirche am
Katernberger Markt konfirmiert.
Im Laufe der vergangenen
Jahrzehnte haben sie sich in
unregelmäßigen Abständen
wiedergetroffen, um über alte
Zeiten zu plaudern. Die Goldene
Konfirmation haben sie längst
hinter sich. Der Kreis wurde
naturgemäß immer kleiner. Jetzt
leben von der Gruppe leider nur
noch 10 Frauen, heute im Alter
von 80/81 Jahren. Am 9. April
gibt’s für einige ein Wiedersehen
imWaldhaus. Dazu gehört Sigrid
Lerche-Lünemann, die am 2.
April 2014 ihren 80 Geburtstag
feiern wird (s. Seite 3).

Katernberg 87 Volleyballerinnen
fordern alte Weggefährtinnen
Am Kommenden Spieltag fällt
der Vorhang der Freizeit-
Volleyball-Liga im Kreis Essen.
Auch die Damen des TuS
Katernberg 1887 ziehen mit den
Endrunden-Spielen gegen SC
Phönix Essen und MTG Horst
einen Schlussstrich unter die
Spielzeit 2013/2014. Und darun-
ter steht Positives, wenn auch in
diesem Jahr nur der fünfte Platz
herausspringt. Daran ändert
auch nicht die 1:2 ( 28:25,
19:25,21:25)- Niederlage bei TV
Eintracht Frohnhausen am ver-
gangenen Spieltag nichts. Als
Ziel hatten die Katernberger-
innen ausgegeben, wieder oben
mitzumischen. Das ist durch per-
sonelle Probleme nicht ganz
gelungen, aber der fünfte Rang
ist dem Team von Frank Pellinat
kaum noch zu nehmen. Es sei
denn die Katernbergerinnen ver-
lieren beide Spiele, ohne
Satzgewinn. „ Wir wollen auf
jeden Fall, in der Sporthalle
Corneliusschule, Burgaltendorf
gegen SG Phönix und MTG
Horst gewinnen und den Rang
halten,“ ist Teamleiterin Andrea
Schulte klar, die das Team schon
über zwanzig Jahre anführt. „
Wir gönnen es den drei Teams,
SC Phönix, MTG Horst oder SG

Huttrop/Holsterhausen, wenn sie
den Meister unter sich ausma-
chen“, so Abteilungsleiter
Heribert Adorf. „ Unser Team
besteht zwar aus älteren, aber
sehr erfahrenen Spielerinnen“.
Das ist nichts Negatives. Eines
steht allerdings schon fest: In der
kommenden Saison soll mit
eventuell jüngeren Spielerinnen
der Grundstein gelegt werden,
um ab der Spielzeit 2014/2015
wieder oben mitzumischen.
Das 1. Mixedteam des TuS 87 ist
mit einer überraschenden
Niederlage in das so wichtige
letzte Drittel der A-Liga-Saion
gestartet. Am vorletzten Spieltag
setzte es eine klare 0:2 (7:25,
15:25)-Niederlage gegen SG
Kupferdreh/Byfang. Doch damit
nicht genug der unschönen
Nachrichten. Der Abstand zum
Ausstiegskandidaten ist geringer
geworden und nur noch zwei
Spiele - gegen Trimmclub Essen
und ASV Huttrop - bleiben, um
zum Saisonende am rettenden
Ufer zu stehen.

2. Mixed : Volleyball-
Spielgemeinschaft Katernberg
87/ATV Altenessen. Das VSG-
Team hat den A-Liga-Ausstieg
vor Augen. Nach den beiden
Heimerfolgen. am letzten
Spieltag gegen de Gescheder SV
2:0 (25:14, 25:19) und TV
Stoppenberg mit 2:0(
25:20,25:21) liegt die Chance in
den eigenen Händen. Im ersten
Durchgang lief gegen
Stoppenberg noch nicht viel
zusammen. Der Tabellenzweite
steigerte sich im folgenden
zweiten Satz und sicherte sich
dann etwas glücklich Satz und
Sieg und spielt nun als
Tabellenzweiter der Gruppe 1 im
Überkreuzvergleich gegen den
TVG Steele, den Tabellenersten
der Gruppe 2, um den Aufstieg.
In einem wichtigen
Nachholspiel gegen den Essener
SK siegte VSG unter
Spielertrainer Frank Pellinat mit
2:1 (23:25,25:7,25:14). Im
Katernberger Lager stehen die
Ampeln auf grün.

Sie wurden von Pfarrer Hänzsch konfirmiert

Dieses Foto stellte uns Sigrid Lerche-Lünemann zur Verfügung, zu sehen in der hinteren Reihe
2. von rechts. Das Bild stammt von ihrem Vater, dem Bildreporter Ernst Lercche.

ANZEIGEN? Wir helfen Ihnen gern

woblattropo@foni.net
oder

Tel. 0201/300 397 Fax 0201/77 11 42




